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psychiatrische Klinik  
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Der 31-jährige Schwandorfer, der im Oktober 2023 mit einem Küchenmesser 
auf seine Mutter eingestochen und sie dabei an der linken Schulter und der 
Achsel verletzt hat, hat bei der Tat in einem psychischen Ausnahmezustand 
gehandelt. Zu dieser Einschätzung kam die Strafkammer des Landgerichts 
Amberg in ihrem Urteil. 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Beschuldigte, seine Verteidiger Rechtsanwalt Michael Schüll Amberg und Rechtsanwalt Dr. 
Gunther Haberl Schwandorf sowie seine Dolmetscherin Lucie Nowak (Staatlich geprüfte, öffentlich 
bestellte und allgemein beeidigte Dolmetscherin & Übersetzerin für die tschechische Sprache) 

 

https://www.mittelbayerische.de/lokales/landkreis-schwandorf/auf-eigene-mutter-eingestochen-
schwandorfer-31-muss-in-eine-psychiatrische-klinik-15956703  

 


